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Liebe Leserinnen und Leser,  
der Dezember ist der letzte Monat des Jahres. Neben der 
vielleicht schönsten Zeit des Jahres – der Advents- und 
Weihnachtszeit – ist auch immer am letzten Tag Jahresende. 
In den Medien gibt es diverse Jahresrückblicke zum Schauen 
oder zum Lesen. Man hat das Gefühl, dass dieses Jahr 
geprägt war von Kriegen, Krisen und Katastropen. Überall gab 
und gibt es politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Brandherde auf der Welt. Ich glaube, ich verzichte dieses Jahr 
auf den Anblick dieser Berichte und betrachte lieber meinen 
eigenen Rückblick. Der war gut, auch wenn nicht alles erreicht 
worden ist, was man gerne geschafft hättte. Es gab mehr 
Sonnen- als Regentage. 2023 wird in meinem persönlichen 
Lebensrückblick immer in Erinnerung bleiben. - Ich hoffe, dass 
für Sie auch 2023 ein schönes und erfolgreiches Jahr zuende 
geht und es Ihnen ähnlich geht. Wenn das nicht der Fall sein 
sollte, wünsche ich Ihnen persönlich ein besseres Jahr/ eine 
bessere Zeit. Man kann sich eigentlich nur wünschen, dass es 
auf der Welt in 2024 besser wird. Dann schaue ich im 
Dezember 2024 mir wieder gerne die Jahresrückblicke an.  
 
In diesem Sinne wünschen wir eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit. Genießen Sie die freien Tage mit Ihrer Familie 
und Freunden. Wie immer ein bisschen Lesestoff aus dem 
Medizinbereich der Stadt Wolfsburg anbei.  
 
Wie immer finden Sie weitere Details und aktuelle 
Informationen auf unserer Website 
www.wolfsburg.de/aerztefoerderung. 
 
Dr. med. Volker Heimeshoff und Bernd-Michael Hilbig 
 
 
1. Nachfolger*In gesucht – 2 hausärztliche Praxen stehen 

für eine Übernahme in 2024 bereit 

Neben den Anfragen von interessierten Ärzte und Ärztinnen, 
die vor der beabsichtigen Übernahme einer Praxis oder der 
Planung einer neuen Praxis stehen, berichteten wir schon 
mehrfach, dass auch aktuell tätige Hausärzte in den nächsten 
Monaten und Jahren altersbedingt eine Nachfolgerin/ einen 
Nachfolger suchen. So haben zwei Praxisinhaber konkret 
mitgeteilt, dass sie in 2024 einen Nachfolger*in suchen.  
 
Nachfolgend einige Infos: 
Praxis 1  
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Einzelpraxis mit 72 qm im Erdgeschoss, großes Wartezimmer, 
Parkplätze vorhanden 
Praxis 2 
Einzel-/Doppelpraxis mit 140 qm im Obergeschoss, barrierefrei 
durch vorhandenen Fahrstuhl 
 
Darüber hinaus sucht eine Allgemeinmedizinerin Verstärkung 
durch eine Fachärztin/ Facharzt für Allgemeinmedizin in Form 
einer Anstellung. 
 
Daneben bieten auch Investoren Praxisflächen in der Stadt 
Wolfsburg für einen gänzlichen Neustart an. So besteht u. a. 
für ein Objekt, welches in der zweiten Jahreshälfte 2025 
bezogen werden kann, jetzt die Möglichkeit sich mit seinen 
Vorstellungen einzubringen. Die Angebote gelten für alle 
Facharztrichtungen. Also wenn Sie etwas Neues oder eine 
Veränderung beabsichtigen, rufen Sie mich an.   
 
Eine Förderung von Seiten der Stadt Wolfsburg kann bei einer 
Niederlassung weiterhin in Aussicht gestellt werden. Bei 
Interesse können wir gerne ins Gespräch kommen.    
 
2. Klinikum Wolfsburg – Neuer Chefarzt übernimmt 

Medizinische Klinik I 

Prof. Dr. Marco R. Schroeter leitet ab dem 01.10.2023 die 
Medizinischen Klinik I im Klinikum Wolfsburg. Als Chefarzt 
übernimmt er damit die Verantwortung für die Kardiologie, 
Angiologie, Pulmologie, Nephrologie sowie für die 
Internistische Intensivmedizin des Klinikums. 
 
Professor Schroeter ist Internist sowie Facharzt für Kardiologie 
und war bis zuletzt im Herzzentrum der Universitätsmedizin 
Göttingen (UMG) tätig. Zu den besonderen Schwerpunkten 
des 50-Jährigen zählen die interventionelle Kardiologie, die 
alle minimal-invasiven Untersuchungen und koronaren 
Eingriffe im Herzkatheterlabor umfasst. Seit mehreren Jahren 
war er an der UMG auch aktives Mitglied des Herzklappen-
Teams und an allen interventionellen Verfahren zu 
strukturellen Herzerkrankungen, die im Herzzentrum 
durchgeführt wurden, aktiv beteiligt. Des Weiteren ist der neue 
Chefarzt des Wolfsburger Klinikums Experte für die 
Versorgung von Patientinnen und Patienten mit einem 
Herzinfarkt bzw. einer Herzinsuffizienz. Eine fundierte Aus- 
und Weiterbildung in der allgemeinen und kardiologischen 
Intensivmedizin runden seine klinische Ausbildung ab.  
 
Bis zu seinem Wechsel nach Wolfsburg war Professor 
Schroeter im Herzzentrum der UMG als geschäftsführender 
Oberarzt und Leiter für den Bereich kardiale Intervention 
sowohl klinisch als auch wissenschaftlich tätig.  

 
Ziel des neuen Chefarztes ist es, neben komplexen und 
neuartigen Koronarinterventionen, die interventionelle 
Behandlung von Herzklappenpatienten in enger Kooperation 
mit der UMG zu etablieren und einen Teil der 
Herzklappenbehandlungen mittelfristig im Klinikum Wolfsburg 
vorzunehmen: „Gleichzeitig gilt es für mich und das gesamte 
Team die Herausforderungen der zunehmenden 
Ambulantisierung von kardiologischen Eingriffen anzunehmen, 



 

die erforderlichen Investitionen zu planen und die Abläufe 
entsprechend zu optimieren“, so der 50-Jährige weiter.   
 
„Als wichtigen Aspekt seiner Tätigkeit sieht Prof. Dr. Schroeter 
neben der Lehrtätigkeit für Medizinstudierende auch die Fort- 
und Weiterbildung kardiologischer Assistenzärztinnen und -
ärzte, der Studierenden in den klinischen Semestern und im 
Praktischen Jahr. „Mit der gelungenen Nachbesetzung der 
Chefarztposition investieren Stadt und Klinikum nicht nur in 
eine hervorragende medizinische Versorgung kardiologischer 
Patientinnen und Patienten, sondern auch in die so wichtige 
Ausbildung von Medizinern“, unterstreicht die Vorsitzende des 
Klinikumsausschusses, Dr. Ursula Partzsch-Asamoah.  
 
Die Kardiologie im Klinikum Wolfsburg versorgt jährlich rund 
6.000 Patienten, über 300 davon wegen eines schweren 
Herzinfarkts. Zu den Schwerpunkten des Fachbereichs zählen 
die Behandlung von Herzrhythmusstörungen, die Implantation 
von Defibrillatoren und Schrittmachern sowie Spezialeingriffe 
am Herzmuskelgewebe, sogenannte Ablationen.  
 
3. Klinikum Wolfsburg – Offene Stellen 

Informationen über das Klinikum sowie aktuelle 
Stellenangebote für den Ärztlichen Dienst, Pflegedienst und 
anderweitige Bereiche finden Sie wie immer unter 
http://www.klinikum.wolfsburg.de/karriere/stellenmarkt 
 
Für Ihren bevorzugten Bereich liegt aktuell keine konkrete 
Stellenausschreibung vor? Zögern Sie nicht uns dennoch eine 
Initiativbewerbung zukommen zulassen! Gerne prüfen wir alle 
Möglichkeiten, wenn Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen unter 
personalabteilung@klinikum.wolfsburg.de zusenden. 
 

 
 
Gemäß Ihrer erteilten Einwilligung versenden wir den Newsletter per Email. 
Unter Berücksichtigung der EU-Datenschutzgrundverordnung möchten wir 
Sie darauf hinweisen, falls Sie von uns keinen weiteren Newsletter erhalten 
möchten, Sie sich mit einer formlosen E-Mail an 
newsletter.aerztefoerderung@stadt.wolfsburg.de jeder Zeit abmelden 
können. 

 


